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Der Kostengesamtbetrag erreicht Fr. 220,000. —, wenig, wenn man
hört, daß die Ingenieure die Schutzbauten für die Bahn auf Fr. 700,000. —
veranschlagt hatten.

Die Mauern kosten bis jetzt Fr. 6. 50 Per irr'. Das Profil hat fol-
gende Dimensionen: Kronenbreite 0,80 m, bergseitige Mauerhöhe 1 m,
talseits ^/s Anzug, Bermenbreite hinter der Mauer ^/s—1 m.

Die Länge der einzelnen Werke erreicht im Maximum 160 m. Der
Bundesbeitrag ist für den Verbau auf 50, für die Kultur auf 60°/o
festgesetzt.

Es hat den Anschein, als ob die Anlage ihren Zweck befriedigend
erfülle.

^
JorstLicHe WacHricHten.

Bund.
?0l5MchêS îlersuehswesen. Der Bundesrat hat am 26. Juli als

Mitglied der Aufsichtskommission für die Zentralanstalt für das forstliche
Versuchswesen mit dreijähriger Amtsdauer, vom 1. August an gerechnet,

an Stelle des austretenden Herrn Kantonsoberförster Müller, in Liestal,

antragsgemäß gewählt: Herrn Karl Jauch, Oberförster des Kantons
Uri, in Altorf.

Kantone.
LlâlUS. Ad. Leu zing er st. Am 24. v. M. ist in Mollis unter

großer Beteiligung von nah und fern Hr. Gustav Adolf Leuzinger,
Adjunkt des Kantonsoberförsters, zur letzten Ruhe bestattet worden. Er
verschied an den Folgen eines Hirnschlages, der ihn im besten Mannes-
alter, und im Moment, da er die Leitung des glarnerischen Forstwesens

hätte übernehmen sollen, dahinraffte.
Geboren 1856, erwarb Leuzinger seine Schulbildung in den vor-

züglichen Lehranstalten des Hauptortes seines Heimatkantons und besuchte

hernach die eidg. Forstschule in Zürich, welche er nach erfolgreich bestem-

dener Diplomprüfung im Jahr 1878 verließ. Seine praktische Ausbildung
ergänzte er in vorteilhafter Weise als Adjunkt des Stadtoberförsters von

Solothurn (1880—1882) und durch Besorgung forsttaxatorischer Arbeiten

(1883—1884). Im letztgenannten Jahr wurde er an die neu geschaffene

Stelle eines Adjunkten des Kantonsoberförsters gewählt, die er bis zu
seinem Tode ununterbrochen inne hatte. Speziell übertragen war ihm
die Aufstellung und Revision von Wirtschaftsplänen über die Gemeinde-

Waldungen, sowie der Entwurf und die Leitung der Ausführung von
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Aufforstungs- und Verbauungsprojekten. Seit 1893 versah er auch den

Dienst eines kantonalen Kultur-Ingenieurs.
In beiden Eigenschaften hat Leuzinger dem Kanton Glarus vor-

treffliche Dienste geleistet. Mit einem gründlichen Wissen verband er viel
praktisches Geschick, welches ihn befähigte, für die ihm übertragenen mannig-
fachen Aufgaben selbst unter schwierigen Verhältnissen eine befriedigende
Lösung zu finden. Dabei war er ein gewissenhafter und fleißiger Beamter,
der, seinem Wesen nach ruhig und überlegt, an dem, was er als richtig
erkannt hatte, mit Entschiedenheit festhielt. Kein Wunder, daß der tüchtige
und liebenswürdige Mann das Zutrauen der Behörden, wie der Be-
völkeruug in hohem Maße genoß.

Auch unserer Zeitschrift war Leuzinger während einer Reihe von
Jahren ein treuer Mitarbeiter, dem wir zahlreiche interessante Korres-
Pondenzen über Ereignisse auf forstlichem Gebiet im Glarnerlande ver-
danken.

Den durch den viel zu frühen Hinscheid unseres werten Kollegen schwer

betroffenenen Hinterlassenen unsere aufrichtige Teilnahme und die Ver-
sicherung, daß ihn seine Fachgenossen stets in bestem Andenken behalten
werden.

LlâllbÛMen. P. Lorenz f. Aus dem Oberengadin kommt die

Trauerkunde, daß letzten Monat Hr. Paul Lorenz, von Filisur, seit
1898 Kreisförster des Kreises Samaden, durch den Tod abberufen wurde.
Lorenz erreichte ein Alter von nur 42 Jahren. Er absolvierte seine Fach-
studien am eidg. Polytechnikum, erwarb 1888 das Diplom, war nachher
längere Zeit im Sotto-Cenere als Praktikant tätig und bestand 1896 die

eidg. Staatsprüfung. R. I.

—
Wüchercrnzeigen.
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